









E 3

Herrn / Frau


………………


………………



Ablehnungsbescheid zu einem Antrag auf Umbettung 

Sehr geehrter Herr


Sehr geehrte Frau

Hierdurch teilen wir Ihnen mit, dass Ihr Antrag vom ............ auf Umbettung des Sarges / der Urne  des ( r ) verstorbenen Herrn / Frau .............................................. aus dem Grab Nr. .......in die Wahlgrabstätte Nr....../ die Gemeinschaftsgrabanlage / in eine Grabstätte auf dem Friedhof in ........................... abgelehnt wird.


Begründung:


Der von Ihnen gestellte Antrag auf Umbettung ist abzulehnen, weil eine vorzunehmen-


de Abwägung aller Interessen und Rechtsgüter dazu führte, dass der Schutz der Toten-

    
ruhe des/der Verstorbenen  Ihre als Begründung des Antrages vorgebrach-


ten Argumente überwiegt. Es entspricht der festen Rechtsprechung, dass dem Schutz


der Totenruhe in aller Regel ein höherer Rang einzuräumen ist, als dem Wunsch


der Hinterbliebenen auf Umbettung. Die bisherige Grabstätte entspricht nach hiesiger 


Erkenntnis dem Wunsch und Willen des/ der Verstorbenen.


Rechtsmittelbelehrung


Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-

spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Friedhofsträger einzulegen.



Mit freundlichen Grüßen,


..................................., den ............

(DS)   
 
...........................................


Ort
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